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Die Landesgartenschau Wernigerode ist zu Ende.
177 Tage Gartenlust und Veranstaltungshighlights
gingen am 8. Oktober zu Ende. Die Träger und Ver-
anstalter der 2. Landesgartenschau Sachsen-Anhalts
zogen ein positives Fazit.
„Wir haben unsere Ziele erreicht“ ist sich Ober-
bürgermeister Ludwig Hoffmann beim abschließen-
den Pressegespräch der Landesgartenschau sicher.
Mit einer Investitionssumme von 13.9 Mio. € ist
ein neuer Stadtgrünraum entstanden, der in seiner
nachhaltigen Nutzung sowohl Anwohner als auch
Touristen zu Gute kommen wird. In diesem Zuge
konnten infrastrukturelle Mängel ausgemerzt wer-
den. Das wachsende Wohngebiet „Harzblick“ erhält
mit dem angrenzenden Landesgartenschaugelände
eine leistungsfähige Anbindung an das Stadtzentrum
und zugleich einen hochwertigen Freizeitraum. Die
Sanierung der Deponie Zaunwiese ermöglicht es,
dass nunmehr auf diesem Areal neben 36 Kleingär-
ten auch auf großflächigen Rasen- und Garten-
flächen eine Nutzung möglich ist. Das Themengar-
tenband aus 100 unterschiedlichen Flächen war ein
Highlight der Landesgartenschau. Nachhaltig sollen
diese unterschiedlichen Bereiche in ihrer Struktur
gesichert werden und das Rückgrad für den „Bür-
gerpark Wernigerode“ bilden. „Ich bin mir sicher,
dass die Bürgerinnen und Bürger Wernigerodes ei-
nerseits weiterhin mit viel Elan, Einfallsreichtum
und Manpower aber andererseits auch mit finanzi-
ellen Beiträgen dem Gelände Gutes tun werden“ so
Ludwig Hoffmann.

Erhard Skupch und Andreas Heinrich, Geschäfts-
führer der Landesgartenschau zogen für die Durch-
führung der Veranstaltung ein überaus positives Fa-
zit. „Mit 650.000 Besuchern haben wir unsere Er-
wartungen weit übertroffen. Das macht uns stolz
und zeigt, dass unser Konzept aufgegangen ist“ so
Erhard Skupch. Die Durchführungskosten von 5.7
Mio. € sind durch die Entgelte aus Eintritten, den
Leistungen von Sponsoren und der Vergabe von
Rechten auf dem Gelände gedeckt. „Das ist ein tol-
les Ergebnis und letztlich eine Bestätigung der Ar-
beit eines ganzen Teams“ so Andreas Heinrich.
Der Erfolg der Landesgartenschau in Wernigerode
wurde maßgeblich, da waren sich alle Beteiligten ei-
nig, durch ein komplikationsloses und reibungsfrei-
es Zusammenarbeit zwischen Verwaltung, Bürger-
schaft und der Landesgartenschau GmbH möglich.
„Der positive Rückenwind, den wir hier seit dem
Jahr 2004 deutlich gespürt haben, war für uns ein
großer Rückhalt so manch schwierige Situation
durchzustehen“ so Andreas Heinrich. 
Landwirtschaftsministerin Petra Wernicke betonte,
dass vor allem die Gartenbaubetriebe mit ihren Lei-
stungen überzeugen konnten. Mit 100 themati-
schen Flächen und Themengärten und zahlreichen
Hallenschauen auf über 14 Hektar war die Landes-
gartenschau zugleich eine Leistungsschau der Bran-

chen des gärtnerischen Berufsstandes. Wernicke:
„Die Landesgartenschau bot den Unternehmen
Möglichkeiten, sich zu präsentieren und um neue
Kunden zu werben.“ Die Stadt Wernigerode hat sich
erneut als charmante Gastgeberin präsentiert und
unter dem Motto „Harzblicke erleben“ ein ab-
wechslungsreiches Programm für Besucher aus ganz
Deutschland geboten. „Danke Wernigerode!“ 

(Andreas Meling, Fotos: hü, Meling))

177 Tage „Harzblicke erleben“ mit großem Feuerwerk beendet

Ein erfolgreicher Abschluss – Wernigerode sagt Danke

Aus dem Inhalt
• Rathausnachrichten

• Landesgartenschauimpressionen

• Bauen in Wernigerode

• Kinder- und Jugendseiten

• Veranstaltungen

• Kirchliche NachrichtenMit einem imposanten Feuerwerk endeten 
177 Tage Landesgartenschau in Wernigerode

Landesgartenschaugeschäftsführer Erhard Skupch und Andreas Heinrich trugen sich als Anerkennung
für die in den letzten Monaten geleistete Arbeit in das Goldene Buch der Stadt Wernigerode
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Aus dem Terminkalender 
des Oberbürgermeisters:

Zum traditionellen Erntedankfest in Benzingerode am 1. Oktober begleitete
Oberbürgermeister Ludwig Hoffmann den Festumzug. Dabei wurde die Ernte-
krone vom Hof der Familie Schwemmer durch`s Dorf in die Kirche gebracht.
Nach dem Erntedankgottesdienst fand am Nachmittag in der Mehrzweckhalle
in Benzingerode ein großes Erntedankfest statt. 

Sachsen-Anhalts Kultusminister, Jan-Hendrik Olbertz besuchte am 9. Oktober
auf Einladung von Clemens Aulich, Museumsinhaber und Betreiber, das Mu-
seums für Luftfahrt und Technik am Veckenstedter Weg in Wernigerode. Ober-
bürgermeister Ludwig Hoffmann begleitete den Kultusminister während seines
Rundgangs durch die umfangreiche Ausstellung. 

Am 14.10. fand im Helmut-Kreutz-Haus eine Arbeitsberatung der Gruppe 
„BLAUtor“, deren Mitglieder blinde und sehbehinderte Autoren sind, statt. Im
Rahmen dieser Beratung fand eine Lesung statt, die äußerst sanfte und bewe-
gende Texte zu Gehör brachten.

Wernigerodes neue
Gleichstellungsbeauftragte
seit 1. September im Amt

Jana Diesener ist die neue Gleichstellungsbeauf-
tragte der Stadt Wernigerode. Sie wird sich künftig
für die Umsetzung der Chancengleichheit für 
Frauen und Männer in der Kommune und in der
Verwaltung der Stadt einsetzten. Diese Aufgabe um-
fasst unter anderem Themen wie Vereinbarkeit von
Beruf und Familie, Mädchen- und Jungenarbeit, Ge-
sundheit sowie Frauenförderung in allen gesell-
schaftlichen Bereichen.
Das Büro von Jana Diesener befindet sich am Nico-
laiplatz 1, Zimmer 309. Telefonisch ist sie unter
03943 654 106 sowie per E-Mail unter jdiese-
ner@stadt-wernigerode.de zu erreichen. Sprechzeit
ist donnerstags von 9 bis 12 Uhr oder nach Verein-
barung. (hü)

Spielbank in 
Wernigerode eröffnet

Nach langjährigen Bemühungen seitens der lan-
deseigenen Spielbank Sachsen-Anhalt GmbH wur-
de am 29. September in Wernigerode eine Spiel-
bank eröffnet. 
Oberbürgermeister Ludwig Hoffmann sagte im
Rahmen der Eröffnungsfeier, dass er sich freue,
dass es mit Hilfe des Wernigeröder Investors – In-
dustriebau Wernigerode GmbH – möglich war
nach Halle und Magdeburg nun auch in Wernige-
rode als einen von insgesamt 4 zulässigen Stan-
dorten in unserem Bundesland, eine Spielbank zu
eröffnen. Mit dem Standort in der Westernstraße
ist es auch gelungen, leer-stehende Gebäude neu
zu beleben.
Das Angebot einer Spielbank richtet sich einer-
seits an die Wernigeröderinnen und Wernigerö-
der. Es ist darüber hinaus ein besonderes Angebot
an die hohe Zahl von Tages- und Übernachtungs-
gäste in unserer Stadt. Wernigerode reiht sich da-
durch in die „Liga“ der bedeutsamen Tourismu-
sorte ein. 
Natürlich wurde in Wernigerode über eine Spiel-
bank kontrovers diskutiert. Auch Wernigerodes
Oberbürgermeister äußerte seine Bedenken.
„Kann das Glücksspiel nicht auch die wirtschaft-
liche Situation und die Persönlichkeit eines Men-
schen gefährden? Diese und andere Fragen muss
man ernst nehmen“ so Ludwig Hoffmann weiter.
Sie müsse jeder für sich selbst beantworten.
Glücksspiel unter staatlicher Aufsicht sei aber
auch die beste Vorsorge vor persönlichen und un-
ternehmerischen Entgleisungen.

(hü)

Tag der Polizei auf der
Landesgartenschau

Zum „Tag der Polizei“ am 3. Oktober auf der Lan-
desgartenschau präsentierten sich die Polizeibeam-
ten des Landes Sachsen-Anhalt. 

Eine Ausstellung mit informativen Schautafeln zeig-
te eindrucksvoll einen Querschnitt durch die tägli-
che Arbeit der Polizeibeamten.
Der Tag wurde ebenfalls genutzt, um Peter Lehmann
für sein Engagement im Bürgerbündnis für „Demo-
kratie und Weltoffenheit“ in Wernigerode mit der
„Gläsernen Kripomarke“ auszuzeichnen. 
Der Staatssekretär im Innenministerium des Landes
Sachsen-Anhalt, Rüdiger Erben nahm die Auszeich-
nung vor und lobte Peter Lehmanns unermüdlichen
Einsatz gegen rechtsextremistische Umtriebe. 

(hü, Foto LaGa)

Vom 6. bis 8. Oktober fand der Rittertag der Pro-
vinzial-Sächsische Genossenschaft des Johanniter-
ordens erstmals in Wernigerode statt. Oberbürger-
meister Ludwig Hoffmann empfing die Tagungsteil-
nehmer im Rathaus. 
240 Johanniter haben sich im Rahmen ihrer Tagung
mit dem Thema: Wirtschaftliche Freiheit und soziale
Verantwortung befasst.
Der Ritterliche Orden St. Johannis vom Spital zu Je-
rusalem, wie der Johanniterorden mit vollem Na-
men heißt, ist der älteste geistliche Ritterorden. Er
wurde zur Zeit des ersten Kreuzzuges, wahrschein-
lich im Jahre 1099, in Jerusalem gegründet. In den
folgenden Jahren vollzog sich der Wandel von einer

Bruderschaft, die in Jerusalem ein Spital betrieb, zu
einem geistlichen Ritterorden, der über die diako-
nischen Tätigkeiten hinaus auch militärische Auf-
gaben zur Verteidigung des Glaubens übernahm.
Ziel der Johanniter ist es seit über 900 Jahren, Kran-
ke zu pflegen, sich der Alten und Schwachen anzu-
nehmen und für den christlichen Glauben einzu-
stehen. Die Mitglieder des Ordens verpflichten sich
zu dem Doppelauftrag: Eintreten für den Glauben
und Einsatz für Kranke und Hilfsbedürftige.
Die Provinzial-Sächsische Genossenschaft des Jo-
hanniterordens ist territorial zuständig für die Bun-
desländer Sachsen-Anhalt und Thüringen. Sie be-
treiben zusammen mit der Johanniter GmbH das Jo-

hanniter-Krankenhaus Genthin-Stendal sowie 9 Al-
ten-Pflegeheime. Das 10. Alten- und Pflegeheim, das
Diakoniezentrum Bethesda in Eisenberg/Thürin-
gen, Seniorenwohnungen und Tagespflegeplätzen,
wird gemeinsam mit dem Diakonischen Werk der
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Thüringen be-
trieben. In diesen Einrichtungen sind ca. 1000 Mit-
arbeiter/Innen tätig.
Das bekannteste und bei weitem größte Werk des
Johanniterordens ist die Johanniter-Unfall-Hilfe
(JUH) mit deutschlandweit 21.000 ehrenamtlichen
und 8.871 hauptamtlichen Mitarbeitern/Innen. 
Den Abschluss des Rittertages bildete der Festgott-
esdienst. (hü)
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Rathausnachrichten

Sitzung des Stadtrates Wernigerode

Die 07./2006 ordentliche öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Stadtrates
Wernigerode findet am

Donnerstag, 02.11.2006, 17:30 Uhr
Rathaus, Großer Sitzungssaal  statt. 

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Abstimmung der Tagesordnung 
3. Genehmigung der Niederschrift - öffentlicher Teil -
4. Bekanntgabe von Beschlüssen, die im nicht öffentlichen Teil von Sitzun-

gen gefasst wurden 
5. Einwohnerfragestunde
6. Informationen und Anfragen 
7. Entgeltordnung für die Nutzung städtischer Sportstätten
8. Entgeltordnung für die Nutzung städtischer Schuleinrichtungen
9. Weiterführung der Landesgartenschau Wernigerode 2006 gGmbH
10. Parkordnung für den Wernigeröder Bürgerpark
11. Errichtung und Verwaltung von Stiftungen im Bereich Kultur und Kunst
Im Anschluss findet ein nicht öffentlicher Teil statt.

Rittertag der Provinzial-Sächsische Genossenschaft des

Johanniterordens in Wernigerode
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Im Klimasekretariat der Vereinten Nationen in Bonn
fiel am 28.02.06 der Startschuss zur „Kindermei-
lenkampagne 2006“. U. Janssen vom europäischen
Städtenetzwerk Klima-Bündnis e. V. rief Kindergär-
ten und Schulen in ganz Europa dazu auf, mit einer
Aktionswoche für den Klimaschutz zu werben und
sich mit „Grünen Meilen“ auf die symbolische Rei-
se um die Welt zu machen.

Diesem Aufruf gefolgt, waren sich Eltern, Kinder
und das Team des Kinderlandes „Pusteblume“ einig,
auch wir werden einen Beitrag zum Erhalt unseres
Weltklimas leisten. Mit viel Spaß und Bewegung er-
kunden die Kinder ihre Alltagswege und lernen, was
es heißt, nachhaltig mobil zu sein. Mit der Aktion
„Zu Fuß zum Kindergarten und zurück“ startete am
09.10.2006 das Kinderland seine Aktionswoche.
Das heißt, wer auf das Eltern-Taxi verzichtet, Rad
und Roller aus dem Keller holt oder zu Fuß und mit
dem Bus zum Kindergarten kommt, wird für jeden

umweltfreundlichen Weg mit einer „Grünen Mei-
le“ für sein Stickeralbum belohnt.

In Angeboten wie z. B. „Wir malen unseren Kin-
dergartenweg“, „Welche Verkehrsmittel gibt es und
welche Vor- und Nachteile haben sie“, „Was hörst
du – ein Hörspaziergang“, „Kinder planen einen um-
weltfreundlichen Ausflug“ und vielen Gesprächs-
kreisen entdecken die Kinder den Spaß an anderen
Verkehrsmitteln, der Natur und der Bewegung.

Bei der kreativen Präsentation ihrer Meilen sind den
Kindern keine Grenzen gesetzt, vom Schneiden und
Drucken der eigenen Füße bis zum Schneiden, Kle-
ben, Malen, Drucken und Basteln von Punkten, Fah-
nen, Fahrrad, Bahn, Bus aus verschiedenen Mate-
rialien auf selbst hergestellten Plakaten.

In diesem Jahr führt die Tour durch insgesamt 189
Länder, das sind insgesamt 178.969 Meilen. Mit

großem Interesse verfolgen die Kinder täglich auf
der Karte, durch welche Länder sie schon gelaufen
sind und freuen sich, mit ihren Meilen dem Ziel je-
den Tag ein Stückchen näher zu kommen.

Das Team des Kinderlandes „Pusteblume“

Kleine Klimaschützer unterwegs –
Das Kinderland „Pusteblume“ sammelt grüne Meilen für das Weltklima

Das war ein besonders schöner Septembertag! Nicht nur, weil Petrus die Son-
ne scheinen ließ, sondern vor allem, weil die Erzieherinnen der Kindertages-
stätte „Zwergenland“ Wernigerode mit viel Liebe und Ideen ein Fest vorberei-
tet hatten, das auch die Eltern begeisterte.

Schön war anzusehen, mit welchem Eifer die Kleinen bei der Sache waren. Da
wollte keines nachstehen, wenn es hieß, sich phantasievoll von Erzieherin Ker-
stin schminken zu lassen, die dem Pinsel freien Lauf ließ. Es entstanden richti-
ge kleine Kunstwerke. An diesem Nachmittag tobten sie als Tiger oder Mari-
enkäfer, Katze oder Maus auf dem Festgelände in der Wernigeröder Burgbreite
herum, so dass es weithin zu hören war. Auch wer Lust zum Basteln hatte, konn-
te das zusammen mit Erzieherin Sylvie tun. Es wurde an alles gedacht.

Und wenn eines beim Büchsen werfen erfolgreich war, wurde das mit lautem
„HURRA“ begleitet. Zumindest von jenen, die sich nicht gerade ein Würstchen
vom Grill des Hausmeisters munden ließen, oder das von der Stadt gesponser-
te Eis schleckten. Auch der leckere Kuchen, den die fleißigen Muttis für dieses
Fest backten, war ein Genuss. 

Ein großes Dankeschön den Erzieherinnen und all jenen, die dazu beitrugen,
unseren Kleinen einen unvergesslichen Nachmittag zu bereiten. 

(Nadine Roubicek) Das sind zwei Kunstwerke von vielen, Chayenne und Emely.

Kinderfest im „Zwergenland“ Wernigerode

Gemeinsam mit der Hochschullehrerin Prof. Dr.
Andrea Heilmann und ihrer wissenschaftlichen Mit-
arbeiterin Ute Urban vom Fachbereich Automati-
sierung in Informatik konnten die Junior-Studenten
in ihrer zweiten Vorlesung zum Thema „Dicke Luft
und saurer Regen“ am Sonnabend, den 30. Sep-
tember 2006, umweltspezifische Prozesse und Re-
aktionen hautnah entdecken.
Neben Fragen rund um die Entstehung von Luft so-
wie deren Verschmutzung wurden vor allem auch
Möglichkeiten aufgezeigt, unsaubere Luft wieder zu
reinigen. Mit großem Interesse wurden auch dies-
mal die zahlreichen Versuche und Experimente ver-
folgt, die die Vermittlung theoretischer Wissens-
grundlagen praxisgerecht unterstützen sollen. So
konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nicht
nur die Wirkung von Feinstaub live erleben, son-
dern auch die Bildung eines sauren Regens durch
das Zusammenwirken von Schwefeldioxiden ge-
meinsam beleuchten und etliche Reaktionen und
Vorgänge visuell sowie mit ihrem Geruchssinn
wahrnehmen.
Nachdem die „KinderHochschule“ im Juli mit ei-
nem ersten Angebot zum Thema „Physik – Kräfte
und deren Wirkungen“ gestartet wurde, laden Hoch-
schule Harz (FH) und Internationaler Bund im Jahr
2006 noch zu einer weiteren Vorlesung im laufen-
den Jahr ein. Am Sonnabend, den 16. Dezember

2006, wird sich Dr. Dieter Sontheimer, Chefarzt der
Kinderklinik Wernigerode, gemeinsam mit den
Jüngsten zum Thema „Ich und mein Körper“ auf ei-
nen Ausflug in die Welt der Anatomie begeben und
Einblicke in ein neues Wissensgebiet gewähren. 
Bei einer Teilnahme an der bereits vierten Vorlesung
der „KinderHochschule“ am 17. Februar 2007 zum
Thema „Faszination Licht: Eine Reise durch die Welt
des Lichts“ können eifrige Junior-Studenten dann
ihren vierten Teilnahmestempel im Ausweis der
KinderHochschule ergattern und damit in der eige-
nen Karriereleiter bereits den „Bronze-Status“ er-
reichen. Darüber hinaus wird Tourismus-Experte
und Honorarprofessor Karl Born der Hochschule
Harz am 23. Juni 2007 die Frage „Wann machen wir
Urlaub auf dem Mond?“ erörtern.
Hochschul-Rektor Prof. Dr. Armin Willingmann zeig-
te sich anlässlich des riesigen Erfolgs der neu einge-
richteten „KinderHochschule“ erfreut und kündigte
an, das Breitenangebot der Hochschule für die Regi-
on im Frühjahr nochmals zu erweitern. „Wir ver-
stehen die Hochschule Harz als eine nach vielen Sei-
ten offene Bildungseinrichtung und werden darüber
hinaus zu Beginn des Sommersemesters 2007 auch
ein wissenschaftliches Vortrags- und Veranstaltungs-
programm für Berufstätige und Senioren öffnen, mit
dem wir eine weitere Zielgruppe auf den Campus
einladen möchten“, so Rektor Willingmann.

Weitere Informationen zur „KinderHochschule“ so-
wie fotografische Impressionen der letzten Vorle-
sungen sind online unter www.kinderhochschu-
le.eu abrufbar. Für die Teilnahme an den Veranstal-
tungen ist eine Anmeldung zu jeder einzelnen Vor-
lesung via E-Mail (kinderhochschule@hs-harz.de)
oder über das Anmeldeformular auf den Webseiten
der „KinderHochschule“ notwendig.

Zahlreiche Experimente rund um das Thema
„Luft“ entdeckten die Junior-Studenten in ihrer
letzten Vorlesung gemeinsam mit Umweltexper-
tin Prof. Dr. Andrea Heilmann der Hochschule
Harz.

300 Junior-Studenten im AudiMax der Hochschule Harz

Zweite Vorlesung der KinderHochschule mit riesigem Erfolg
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Zu Beginn des Wintersemesters 2006/2007 wurden
am Mittwoch, den 4. Oktober 2006, insgesamt 515
Neu-Studierende durch Rektor Prof. Dr. Armin Wil-
lingmann an der Hochschule Harz willkommen ge-
heißen. „Mit ihrer Studienwahl haben Sie sich nicht
nur für eine der schönsten Hochschulen Deutschlands
entschieden, sondern gleichzeitig auch die Chancen
unseres innovativen und marktorientierten Studien-
angebotes erkannt und damit einen wichtigen Mei-
lenstein in ihrer beruflichen Laufbahn gesetzt“, so Rek-
tor Willingmann an die aus dem gesamten Bundesge-
biet stammenden Nachwuchsakademiker in der Harz-
Region, die sodann auch von Oberbürgermeister Lud-
wig Hoffmann in Wernigerode und Oberbürgermeister
Dr. Harald Hausmann in Halberstadt begrüßt wurden.
Nach aktuellem Stand studieren an der Hochschule
Harz rund 3.200 junge Frauen und Männer, von de-
nen ca. 2.400 Studierende in der „bunten Stadt“ Wer-
nigerode eingeschrieben sind. Der Fachbereich Ver-
waltungswissenschaften am Standort Halberstadt trägt
mit rund 800 Studenten diesen Erfolgskurs ebenfalls
mit. An den beiden Hochschul-Standorten Wernigero-
de und Halberstadt werden in den drei Fachbereichen
Automatisierung und Informatik, Verwaltungswissen-
schaften sowie Wirtschaftswissenschaften zurzeit ins-

gesamt 19 Studiengänge angeboten, von denen bei 14
Studiengängen eine Zulassung ausschließlich mit Be-
schränkung, wie beispielsweise dem Numerus Clau-
sus, möglich ist. 
Bereits seit dem Wintersemester 2005/2006 wird in
den beiden Fachbereichen Automatisierung und In-
formatik sowie Wirtschaftswissenschaften am Standort
Wernigerode durchgängig im neuen, gestuften Bil-
dungssystem von Bachelor- und Masterstudiengängen
immatrikuliert. Der Fachbereich Verwaltungswissen-
schaften wird sein Studienprofil voraussichtlich zum
Wintersemester 2008/2009 von den bisherigen Di-
plom-Studienangeboten auf das zweistufige Programm
entsprechend des Bologna-Abkommens umstellen.
Nachdem die Hochschule Harz im Oktober 1991 mit
einer Zielgröße von 1.500 Studienplätzen gegründet
wurde, feiert die jüngste Bildungseinrichtung des Lan-
des Sachsen-Anhalt im Oktober 2006 bereits ihr
15jähriges Bestehen. Anlässlich dieses „krummen“ Ju-
biläums wird auch eine Festschrift „15 Jahre Hoch-
schule Harz“ erscheinen, die mit wissenschaftlichen
Beiträgen das facettenreiche Profil sowie die zielgrup-
penorientierten Angebote vorstellen soll. Neben einer
professionellen Ausbildung künftiger Absolventen hat
sich die Hochschule Harz in den letzten Jahren als ei-

ne nach vielen Seiten offene Bildungseinrichtung eta-
bliert und so weitere Angebote wie die erfolgreiche
„KinderHochschule“ oder ein umfassendes Vortrags-
und Veranstaltungsprogramm etabliert. Darüber hin-
aus, so berichtet Hochschul-Rektor Prof. Dr. Armin Wil-
lingmann, soll dieses Breitenangebot im Frühjahr 2007
um die Einrichtung einer Seniorenakademie ergänzt
werden.

Begrüßung der Erstsemester-Studierenden am 04.
Oktober 2006 durch Rektor Prof. Dr. Armin Wil-
lingmann der Hochschule Harz

Begrüßung der Erstsemester-Studierenden an den Standorten

Wernigerode und Halberstadt

Erfolgreicher Auftakt zum 15jährigen Bestehen der Hochschule Harz

Jugendhaus Center
Benzingeröder Chaussee 1 – Tel. 22291

Öffnungszeiten:
Montag 14.00 – 21.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 20.00 Uhr
Freitag 14.00 – 22.00 Uhr
Jeden 2. Samstag 15.00 – 20.00 Uhr

Tägliche Kinderzeit:
15.30 – 17.30 Uhr obere Etage
Montag Töpfern
Dienstag Kreativangebote
Mittwoch Kochen und Backen
Donnerstag Sportliches
Freitag Musikalisches
Samstag Spieletag

Offene Angebote: 
Dart, Fitness, Billard, Tischtennis, Gitarrenunter-
richt, Gesprächsstunden u. v. m.

Besondere Angebote:
01.11.06 15.30 Uhr Muffins backen in der Center-
küche
07.11.06 15.30 Uhr Blätter werden gefilzt
08.11.06 15.30 Uhr Apfelstrudel wird gebacken
13.11.06 15.30 Uhr Eine Blattschale wird getöpfert
14.11.06 15.30 Uhr Stöbern in der Verkleidungs-
kiste und Schminken
16.11.06 15.30 Uhr Gymnastik nach Musik
18.11.06 Besichtigung der Liebfrauenkirche Wer-
nigerode
28.11.06 Sterne werden gefilzt
jeden Freitag ab 16.00 Uhr Gitarrenunterricht

Angebote Jugendarbeit:
04.11.06 17.30 Uhr Volleyballturnier in der Zin-
delhalle 
14.11.06 ab 15.00 Uhr Laubaktion im Center-
gelände, anschl. Grillen für alle Teilnehmer
17.11.06 ab 18.00 Uhr Kickerturnier – Spieleinsatz
1 €
24.11.06 ab 17.00 Uhr Bowlingabend – Teilneh-
merbeitrag 3 €

Jugendclub Harzblick
Heidebreite 8 – Tel. 633661

Öffnungszeiten:
Kinderzeit 
Montag 14 – 16 Uhr Spieleworkshop
Dienstag 14 – 16 Uhr Kreativworkshop
Mittwoch 14 – 16 Uhr Kreativworkshop
Donnerstag 14 – 16 Uhr Kochen
Freitag 14 – 16 Uhr Exkursionen
Jugendarbeit 
Montag 16 – 21 Uhr offene Angebote
Dienstag 16 – 20 Uhr Fußballhallenzeit
Mittwoch 16 – 20 Uhr Spieleworkshop
Donnerstag 16 – 21 Uhr Kochen
Freitag 16 – 21 Uhr Projektarbeit +

Fußballhallenzeit
Samstag, 11.11. und 25.11.2006 (alle 14 Tage im
Wechsel mit Jugendhaus Center) 15 - 21 Uhr
02.11.06 17.00 Uhr Toast überbacken
03.11.06 19.00 – 20.30 Uhr Fußballhallenzeit
04.11.06 17.30 – 0.00 Uhr Große Volleyballnacht in
der Zindelhalle
07.11.06 17.30 – 19.00 Uhr Fußballhallenzeit
07./08.11.06 15.00 – 17.00 Uhr Basteln mit Na-
turmaterialien
14.11.06 17.30 – 19.00 Uhr Fußballhallenzeit
14./15.11.06 15.00 Uhr  Töpfern in Vorbereitung zur
Weihnachtszeit
16.11.06 17.00 Uhr Kochduell
17.11.06 18.00 Uhr Großes Kickerturnier im Center
– Startgeld: 1 €
17.11.06 19.00 – 20.30 Uhr Fußballhallenzeit
21./22.11.06 Projekt: Weihnachtsdeko erstellen für
Familie und Treff
21.11.06 17.30 – 19.00 Uhr Fußballhallenzeit
23.11.06 16.00 Uhr  Billardturnier – Startgeld: 1 €
24.11.06 19.00 – 20.30 Uhr Fußballhallenzeit
25.11.06 13.00 Uhr  Tagesausflug nach Bad Lauter-
berg – Unkosten: 2 €
28.11.06 17.30 – 19.00 Uhr Fußballhallenzeit
28./29.11.06 Projekt: Weihnachtsdeko erstellen

Jugendcafé
Klintgasse 6 –Tel.  654-174

Montag 15.00 – 20.00 Uhr
Dienstag 15.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 20.00 Uhr
Freitag 18.00 – 24.00 Uhr

Jugendtreff Silstedt
Hauptstraße 26 a, Silstedt – Tel 249752

Öffnungszeiten:
Montag 13.30 – 21 Uhr sozialpäd. Betreuung
Mittwoch 13.30 – 21 Uhr sozialpäd. Betreuung
Donnerstag 16 – 21 Uhr Selbstverwaltung
Freitag 13.30 – 22 Uhr sozialpäd. Betreuung
Sonnabend 16 – 22 Uhr Selbstverwaltung

Veranstaltungen:
jeden Montag  18.00 – 20.00 Uhr Sporthalle Silstedt
– Sportspiele

01.11.06 16 Uhr Gesprächsrunde mit Kaffee und Ku-
chen
03.11.06 18 Uhr Wir kochen mexikanisch (2 €)
04.11.06 17 Uhr  Volleyballturnier Zindelhalle (5 €
Team)
08.11.06 17 Uhr  Kickerturnier clubintern
15.11.06 17 Uhr  Dartturnier clubintern
17.11.06 17 Uhr  Kickerturnier Stadtjugendpflege
Center (1 €)
18.11.06 6 – 19 Uhr Tagesangeln Veckenstedt (7,50
/ 12,50 €)
22.11.06 18 Uhr  Ausheulstunde
24.11.06 18 Uhr  Wir kochen Nudeln (1 €)
29.11.06 19 Uhr Wir planen unsere Weihnachtsfeier

Jugendtreff Benzingerode
Schützenplatz, Benzingerode – Tel. 24 97 16

Öffnungszeiten:
Dienstag 16 – 21 Uhr sozialpäd. Betreuung
Donnerstag 16 – 21Uhr sozialpäd. Betreuung
Sonnabend, 04.11. u. 25.11.06 16 – 22 Uhr sozial-
päd. Betreuung

Veranstaltungen:
jeden Montag 18 – 20 Uhr Turnhalle Silstedt – Sport-
spiele 
02.11.06 18 Uhr Wir kochen Nudeln (1 €)
04.11.06 17 Uhr Volleyball Nachtturnier (5 € Team)
07.11.06  Wir sprechen über das Kickerturnier
16.11.06 18 Uhr Gesprächsrunde über Skihütte – Pla-
nung
17.11.06 17 Uhr Kickerturnier Center (1 €)
23.11.06 18 Uhr Wir kochen mexikanisch (2 €)
25./26.11.06   Skihütte ? (10 €)
30.11.06  Wir planen eine kleine Weihnachtsfeier

Veranstaltungen der Jugendeinrichtungen der Stadt Wernigerode im November 2006
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Mit einem Vortrag in der Hochschule Harz be-
gannen am Montag, 16. Oktober die diesjähri-
gen Herbst-Seniorentage. Vor ca. 30 Interes-
sierten erläuterte Rektor Prof. Dr. Armin Wil-
ligmann die Entwicklung und die Studieninhal-
te an der Hochschule Harz. Dabei sähe sich die
Hochschule nicht nur als Ausbildungseinrich-
tung für junge Akademiker, sondern bietet auch
vielfältige Veranstaltungen nicht nur für Studie-
rende an. Beim anschließenden Campusrund-
gang konnten sich die Senioren über den Alltag
an einer Hochschule informieren. Für alle Be-
teiligten war es ein Erlebnis, die Hochschule
Harz einmal hautnah zu erleben.
Mit einem heiter-musikalischen Nachmittag
wurden die Seniorentage am Dienstag fortge-

setzt. Das Programm der „Spinnesän-
ger“ kam bei den Zuschauern gut an
und wurde mit reichlich Beifall be-
lohnt.
Ein ernsteres Thema stand am letzten
Tag der Veranstaltungsreihe an. Dr.
med. Hans-Günter Meyer vielen Wer-
nigerödern als Facharzt für Innere Me-
dizin und Kardiologie bekannt, refe-
rierte über Gefäßkrankheiten im Al-
ter und beantwortete die zahlreichen
Fragen der Zuhörer.

Über 30 Seniorinnen und Senioren
informierten sich über die Bildungs-
angebote der Hochschule Harz
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Herbst-Seniorentage gut besucht

01.11.06

9.45 Uhr Stadt Wernigerode – Seniorentanz/
Fortgeschrittene

11.00 Uhr Stadt Wernigerode – Englisch
14.00 Uhr Stadt Wernigerode – Kreativgruppe 
15.00 Uhr bsthilfegruppe Seelisch Belastete
16.00 Uhr Weißer Ring – Sprechtag
17.00 Uhr Hospizverein – Gesprächskreis für

Trauernde

02.11.06

10.00 Uhr Stadt Wernigerode – Instrumentalkreis
10.00 Uhr Stadt Wernigerode – Nordic Walking
10.45 Uhr Stadt Wernigerode – Englisch / Fort-

geschrittene 
14.00 Uhr Stadt Wernigerode – Klönnachmittag
14.00 Uhr Gehörlosenverband - Gehörlosenbera-

tung

03.11.06

9.00 Uhr Stadt Wernigerode – Töpfern
10.00 Uhr Weißer Ring – Sprechzeit

06.11.06 

9.00 Uhr Stadt Wernigerode – Englisch
11.00 Uhr Stadt Wernigerode – Englisch / Anfän-

ger
14.00 Uhr Stadt Wernigerode - Klönnachmittag
14.00 Uhr Sudetendeutsche - Vorstand
14.30 Uhr Stadt Wernigerode – Englisch
15.00 Uhr Selbsthilfegruppe nach Krebs
19.00 Uhr Selbsthilfegruppe Zappelphilippe

07.11.06 

10.00 Uhr Stadt Wernigerode – Gymnastik
10.00 Uhr Kontaktegruppe – Kreativkreis
14.00 Uhr Selbsthilfegruppe Hörgeschädigte
14.30 Uhr Stadt Wernigerode – Seniorentanz 

Gr. 2

08.11.06

11.00 Uhr Stadt Wernigerode – Englisch
14.00 Uhr Stadt Wernigerode – Kreativgruppe 
14.30 Uhr Selbsthilfegruppe – Blinde und Seh-

schwache
16.00 Uhr Weißer Ring – Sprechtag

09.11.06 

10.00 Uhr Stadt Wernigerode – Nordic Walking
10.30 Uhr Stadt Wernigerode - Laienspielgruppe
10.45 Uhr Stadt Wernigerode – Englisch
12.00 Uhr Sozialverband Deutschland - Wander-

gruppe
14.00 Uhr Stadt Wernigerode – Klönnachmittag

10.11.06 

9.00 Uhr Stadt Wernigerode – Töpfern
10.00 Uhr Weißer Ring – Sprechzeit

13.11.06

9.00 Uhr Stadt Wernigerode – Englisch
11.00 Uhr Stadt Wernigerode – Englisch
14.30 Uhr Stadt Wernigerode – Englisch
14.30 Uhr Stadt Wernigerode – Singgemeinschaft
14.30 Uhr Selbsthilfegruppe Parkinsonbetroffene

14.11.06 

10.00 Uhr Kontaktegruppe – Kreativkreis
10.00 Uhr Stadt Wernigerode – Gymnastikgruppe
14.30 Uhr Stadt Wernigerode – Tanz im Sitzen

15.11.06 

11.00 Uhr Stadt Wernigerode – Englisch
14.00 Uhr Stadt Wernigerode – Kreativgruppe
14.00 Uhr Selbsthilfegruppe Naturfreunde
14.30 Uhr Sozialverband Deutschland – Mitglie-

der
16.00 Uhr Weißer Ring - Sprechzeit

16.11.06

10.00 Uhr Stadt Wernigerode – Instrumentalkreis
10.00 Uhr Stadt Wernigerode – Nordic Walking
10.45 Uhr Stadt Wernigerode – Englisch
14.00 Uhr Wandergruppe der ehemaligen Lehrer
14.00 Uhr Stadt Wernigerode – Klönnachmittag
14.30 Uhr Skiclub Senioren

17.11.06

10.00 Uhr Weißer Ring – Sprechtag

20.11.06 

9.00 Uhr Stadt Wernigerode – Englisch
11.00 Uhr Stadt Wernigerode – Englisch
14.00 Uhr Stadt Wernigerode – Klönnachmittag
14.30 Uhr Singgemeinschaft
14.30 Uhr Stadt Wernigerode - Parkinsonbetroffe-

ne
14.30 Uhr Stadt Wernigerode – Englisch

21.11.06

10.00 Uhr Kontaktegruppe - Kreativkreis
10.00 Uhr Stadt Wernigerode – Gymnastik
14.30 Uhr Stadt Wernigerode – Seniorentanz 

Gr. 2

22.11.06

9.30 Uhr Stadt Wernigerode – Seniorentanz /
Fortgeschrittene

14.00 Uhr Stadt Wernigerode - Kreativgruppe 
15.00 Uhr Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete
16.00 Uhr Weißer Ring – Sprechtag

23.11.06

10.00 Uhr Stadt Wernigerode – Nordic Walking
10.30 Uhr Stadt Wernigerode - Laienspielgruppe
14.00 Uhr Stadt Wernigerode – Klönnachmittag
15.00 Uhr Heimkehrer – Mitglieder

24.11.06 

9.00 Uhr Stadt Wernigerode – Töpfern
10.00 Uhr Weißer Ring – Sprechtag

27.11.06

9.00 Uhr Stadt Wernigerode – Englisch
11.00 Uhr Stadt Wernigerode – Englisch
14.00 Uhr Stadt Wernigerode - Klönnachmittag
14.30 Uhr Stadt Wernigerode - Englisch
14.30 Uhr Stadt Wernigerode – Singgemeinschaft

28.11.06

10.00 Uhr Stadt Wernigerode – Gymnastik
14.30 Uhr Stadt Wernigerode – Tanz im Sitzen

29.11.06

14.00 Uhr Stadt Wernigerode – Kreativgruppe
14.30 Uhr Selbsthilfegruppe Diabetiker
15.00 Uhr Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete
16.00 Uhr Weißer Ring – Sprechtag

30.11.06

10.00 Uhr Stadt Wernigerode – Nordic Walking
10.45 Uhr Stadt Wernigerode - Englisch
14.00 Uhr Deutsche Beamte - Vorstand
14.00 Uhr Stadt Wernigerode – Klönnachmittag
16.00 Uhr Selbsthilfegruppe Rheumatiker

weitere Termine:

Freiwilligen-Agentur
Sprechzeit: 
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 265050

Hospizverein Wernigerode
Sprechzeit: 
Montag – Donnerstag von 10.00 – 16.00 Uhr und
Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 0170 / 6808074

Veranstaltungen der Seniorenbegegnungsstätte, Steingrube 8 – Monat November 2006
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Die Forcke- und die Salzbergstraße ab Westerntor
(B 244) sind an der Reihe. Dabei handelt es sich um
ein Gemeinschaftsprojekt. Daran beteiligt sind un-
ter Leitung des Landesbetriebes Bau auch der Ab-
wasserverband Holtemme und die Stadtwerke Wer-
nigerode GmbH. Letztere haben einen besonders
hohen Rekonstruktionsbedarf. So werden u. a. zwei
Gasleitungen und zwei Stromkabel verlegt. Beim
Abwasserverband Holtemme stehen der Neubau ei-
nes 500 m langen Regenwasserkanals und die Sa-
nierung des Schmutzwassersystems (200 Meter) im
Plan. 

Für alles zusammen sind 1,4 km Gräben zu schach-
ten. Die Fläche der Straßen und Wege umfasst rund
6000 Quadratmeter. Davon werden 3600 Quadrat-
meter asphaltiert und 2300 Quadratmeter mit Be-
tonsteinen gepflastert. Beidseitig kombinierte Fuß-
/Radwege, Längsparkstreifen, drei Querungshilfen
für Passanten, Lampen und die Anlage von Grün-
flächen gehören ebenfalls zum Vorhaben.

In der Salzbergstraße mussten zudem einige kranke
Bäume weichen. Für deren Ersatz wird gesorgt.

Die Gesamtkosten belaufen sich auf etwa 1,2 Mill.
€, ohne den Rohrleitungsbau der Stadtwerke. Der
städtische Anteil liegt bei 200 000 €.

Die Sicherung der Finanzierung und die Schaffung
der rechtlichen Voraussetzungen begründen den
späten Beginn der Arbeiten. Bis zum 23. Dezember
sollen sie beendet sein. Damit beauftragt worden
sind zwei Blankenburger Fachfirmen, die bereits
beim „Altstadtkreisel“ federführend waren. Deren

Bauleitung kommt jeweils mittwochs 07.30 Uhr vor
Ort zur Beratung zusammen. Dort können die An-
wohner dann auch ihre Probleme vorbringen.
Der Maßnahmeträger bittet bereits jetzt um Ver-
ständnis, dass die einzelnen Grundstücke nicht
durchgehend erreichbar sein werden.

Straßenbau Forcke- und Salzbergstraße sollen noch vor

Weihnachten beendet werden

Eine weitere wichtige Gemeinschaftsmaßnahme
wird mit dem Ausbau der Schmatzfelder Straße am
1.11.2006 weitergeführt. Bedingt durch den Rück-
bau der Eisenbahnbrücke im Rahmen des
Streckenausbaus der Deutschen Bahn AG (DB AG)
ist eine Sperrung der Schmatzfelder Straße unum-
gänglich. 

Dieser Umstand wird vom Landesbetrieb Bau, dem
Abwasserverband Holtemme, der Stadtwerke Wer-
nigerode GmbH und der Stadt Wernigerode genutzt,
um die anstehende, grundhafte Sanierung dieses
Streckenabschnitts durchzuführen.

Die Schmatzfelder Straße ist als Hauptverkehrs-
straße für den innerörtlichen Verkehr
eine hochbelastete Straße. Gleichzei-
tig dient sie als B 244 der überregio-
nalen Verbindung der Stadt Wernige-
rode mit der Stadt Elbingerode und im
Anschluss an die B 27 im Süden und
über die B 6 im Norden der Verbin-
dung zu den Bundesautobahnen A 14
und A 395 sowie nördlich in Nieder-
sachsen zur BAB A 2.
Der jetzt zu realisierende Bauab-
schnitt schließt an die Roseninsel an
und geht hier zur Leistungsgrenze der
DB AG (ca. Höhe Große Damm-
straße). Gleichzeitig erfolgt der Aus-
bau der südlichen Schmatzfelder
Straße als Sackgasse.
Im Zusammenhang mit der Umge-
staltung des Straßennetzes werden

Lösungen für die Führung des nichtmotorisierten
Verkehrs beidseitig der B 244 entsprechend dem in
der Stadt praktizierten Prinzip der gemeinsamen
Führung von Fußgängern und Radfahrern auf kom-
binierten Geh-/Radwegen geschaffen. 
Die Schreiberstraße wird zur Einbahnstraße in Rich-
tung Schmatzfelder Straße. Dadurch ist auch der
Rückbau der vorhandenen Lichtsignalanlage mög-
lich. Die Fahrbahnbreite wurde so gewählt, dass ei-
ne Freigabe für ein Befahren durch Radfahrer im Ge-
genverkehr möglich ist.
Die klassifizierten Straßen erhalten eine Breite von
7,0 m mit Aufweitungen für Lastzüge. Die Breite für
Gehwege wurde mit 1,50 m, für Geh-/Radwege mit
2,50 m, die Breite der südlichen Schmatzfelder
Straße wegen der beidseitigen Anordnung von senk-
rechten Parkstellflächen mit 6,0 m gewählt.
Vor diesen Straßenbaumaßnahmen werden jedoch
durch die Stadtwerke Wernigerode GmbH Trink-
wasser-, Gas- und Stromleitungen erneuert, und der
Abwasserverband verlegt neue Regenwasserkanäle
und saniert seine Schmutzwasserleitungen.
Mit der neuen Straßenbeleuchtung soll die Gesam-
tinvestitionssumme ca. 1,5 Mill. Euro betragen und,
brauchbares Bauwetter vorausgesetzt, im Frühsom-
mer 2007 abgeschlossen sein.

Baubeginn in der Schmatzfelder Straße

Etliche Änderungen bei der
Verkehrsführung

Auch in der Verkehrsführung ändert sich einiges. Wie das Straßenverkehrsamt
der Kreisverwaltung informierte, sind die Forckestraße und die Salzbergstraße
ab Westerntorkreuzung voll gesperrt. Es ist die Zufahrt bis zur Baustelle für Pkw
und Lieferfahrzeuge bis zu 7,5 Tonnen von der Nöschenröder über Degener-
straße, Am Großen Bleek und Louis-Braille-Straße möglich. Zurück geht es über
Louis-Braille-Straße, Am Großen Bleek zum Holfelder Platz. 

Fahrzeuge werden über Westerntor, Sägemühlengasse, Brocken- und Hum-
boldtweg auf die Salzbergstraße geführt. Auch der Holfelder Platz bleibt er-
reichbar. Entgegengesetzt gilt die gleiche Route.

Zu den Bereichen An der Flutrenne, Hilleborch-, Sylvestristraße und Auf der
Marsch wird die Zufahrt über Johann-Sebastian-Bach- und Kanzleistraße ge-
währt. Die dort geltende Regelung „Einbahnstraße“ wurde aufgehoben. Wegen
der dort verkehrenden Citybusse sind Schilder „Eingeschränktes Halteverbot“
aufgestellt. Ebenfalls geändert wurden die Verläufe der Einbahnstraßen in der
Ringstraße und Unter den Zindeln.

Aktuelle Straßenbaumaßnahmen und
Straßensperrungen

Voraussichtlich in der Zeit vom 01.11.2006 bis Mitte 2007 werden im Bereich
der Schmatzfelder Straße (B 244) 2 Großbaumaßnahmen unter Gesamtsperrung
des Fahrzeug- sowie teilweise des Fußgängerverkehrs durchgeführt.

Dabei handelt es sich zum einen um den Neubau der Bahnbrücke, inklusive der
darunter befindlichen Verkehrsflächen, im Bereich zwischen Feldstraße und
Großer/Kleiner Dammstraße sowie dem Neubau der Straße, inklusive der im
Bauraum befindlichen Medien der Stadtwerke und des Abwasserverbandes, im
Bereich zwischen den Straßen Vor der Mauer und Großer/Kleiner Dammstraße.
Folgende Umleitungsstrecken werden in diesem Zusammenhang ausgewiesen.
Zum einen Halberstädter Chaussee - Otto-von-Guericke-Straße - Martin-Hein-
rich-Klaproth-Straße - Im Hopfengarten - Am Kupferhammer - Schmatzfelder
Straße und umgekehrt.

Zum anderen Schmatzfelder Straße - Dornbergsweg - Schlachthofstraße - „Alt-
stadtkreisel“ und umgekehrt. 

(Günnel)
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Landesgarten-

schau

impressionen

177 Tage 

„Harzblicke“ erleben
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Die Landesgartenschau in Wernigerode
hatte auch so manche kuriose Statistik

vorzuweisen:

Eigene Printprodukte . . . . . . . . . . . 1.300.000
Besucherzahlen (08.10.06) . . . . . . . . 650.000
Frühjahrsblüher . . . . . . . . . . . . . . . . 220.000
Pflanzenzahl in den Hallenschauen . . 145.000
Stauden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 75.000
Schnittblumen in Hallenschauen . . . . . 25.000
Rosenpflanzen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18.000
neu angelegte Wege (in m) . . . . . . . . . . 7.000
verkaufte Dauerkarten. . . . . . . . . . . . . . 5.971
Presseberichte 2006 (Redaktion) . . . . . . 1.900
Veranstaltungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1.697
Seepromenade (in m) . . . . . . . . . . . . . . 1.200
Eigene Pressemitteilungen . . . . . . . . . . . . 510 
neu gepflanzte Bäume . . . . . . . . . . . . . . . 222
Ausstellungstage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 177
Themengärten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100
Kooperationspartner & Sponsoren. . . . . . . . 50
Aussichtsturm (Plateauhöhe in m) . . . . . . . 23
Hallenschauen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13
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Bereits zum fünften Mal haben die rings um den Klint angesiedelten kulturel-
len Einrichtungen den Kultur Klint am 29. September organisiert und durch-
geführt. Längst hat sich der Kultur Klint zu einer festen Größe im herbstlichen
Veranstaltungskalender der Stadt entwickelt. 
Mit dem Eröffnungskonzert im Alten Lyzeum begann die Veranstaltungsreihe
am Nachmittag. Das Doppelquartett des Mädchenchors des Landesmusikgym-
nasiums, Schüler der Kreismusikschule sowie die Preisträger des diesjährigen
Literaturwettbewerbs zeigten Ausschnitte ihres Repertoires.
Der weitere Nachmittag war zum großen Teil für Kinder gedacht. Herbstliche
Basteleien und eine Märchenstunde mit Anja Daubenspeck fanden bei den Kin-
dern großen Anklang.

Über 80 Kinder haben am Nachmittag im Harzmuseum fleißig gebastelt

Ein Tag der offenen Tür im Stadtarchiv, Gert Iltes Führungen durch das Schau-
depot sowie thematische Führungen durch die St. Sylvestri-Kirche rundeten das
nachmittäglich Programm ab.
Mit Vorträgen zur Geschichte der „Alten Münze“ und der „Argenta-Werke“ be-
gann das Abendprogramm. Für die Kinder gab es eine spannende Lesenacht in
der Kinderbibliothek.

Viele Besucher nutzten die Gelegenheit um im Stadtarchiv zu stöbern

Gespannt lauschten die Kleinen dem Märchen „vom Teufel mit den drei gol-
denen Haaren“

Der Klavierabend im Mozart-Jahr im Rathaussaal war sehr gut besucht. Pianist
Hartmut Wettges verstand es einmal mehr sein Publikum zu begeistern.

Ein Heinrich-Heine-Abend in der Remise, eine kleine aber feine Veranstaltung,
und die Stadtführung mit Überraschungsgästen rundeten das Abendprogramm
ab. Den krönender Abschluss bildete ein Liederabend mit Rainer Schulze. Er
spendete sein Honorar für den Erhalt der Kemenate.
Alle Veranstaltungen bis in die Nachtstunden waren sehr gut besucht und sind
für die Organisatoren Ansporn auch im nächsten Jahr einen Kultur Klint zu or-
ganisieren. 
„Der diesjährige Kultur Klint hat gezeigt, dass die eintrittpflichtigen Veranstal-
tungen ebenso gut besucht waren, wie alle anderen,“ so Silvia Lisowski. Sie be-
dankte sich bei Allen, die in diesem Jahr mitgeholfen haben, ein anspruchsvol-
les Programm, das den Geschmack der vielen Besucher gefunden hatte, zu or-
ganisieren. (hü)

Gerd Ilte wusste zu den Exponaten im Schaudepot viele interessante Ge-
schichten zu erzählen

5. Kultur Klint wieder sehr erfolgreich

Als neues Highlight in Wernigerode haben die in-
nerstädtischen Einzelhändler ihre Idee umgesetzt
ein Turmfest mit verkaufsoffenem Sonntag im
Herbst zu veranstalten.
So fand am 8. Oktober das 1. „Wernigeröder Turm-
fest“ mit vielen Veranstaltungen auf dem Gelände
der Altstadtpassagen und verkaufsoffenem Sonntag
in der gesamten Innenstadt statt.
Das Turmfest wurde von der Interessengemein-
schaft „Einkaufserlebnis Innenstadt Wernigerode“ -
hier insbesondere dem Centermanagement und der
Wirtschaftsförderung der Stadt Wernigerode orga-
nisiert.

Zahlreiche Besucher sind gekommen und haben den
verkaufsoffenen Sonntag von 12.00 – 17.00 Uhr in
der Innenstadt zum Bummeln und Einkaufen ge-
nutzt.
In Verbindung mit dem letzten Tag der Landesgar-
tenschau konnten die Gäste einen letzten Blick zur
Landesgartenschau vom Liebfrauenkirchturm aus
richten.
Kostenlose Stadtführungen haben von der Alten Ka-
pelle zum Liebfrauenkirchturm stattgefunden. Der
Turmwächter hat die Gäste auf den Turm geführt.
Das Programm war vielseitig und ging von 10.00 -
19.00 Uhr.

Die Halberstädter Stadtbläser sind dem Charakter
eines Turmfestes entsprechend aufgetreten.
Geschäfte der Innenstadt haben ihren Kunden klei-
nere Attraktionen geboten.
Das Turmfest wurde angelehnt an die Kirchtürme
und Türme der Stadt.
Vom kleinen Turm der Alten Kapelle wurde die Ver-
bindung zum Liebfrauenkirchturm hergestellt, wo
im nächsten Jahr das Turmfest stattfinden soll.
Der krönende Abschluss war das Feuerwerk der Lan-
desgartenschau, welches vom Parkdeck der Alt-
stadtpassagen aus besichtigt werden konnte. 

(Ute Warnthal, Wirtschaftsförderung)

Das 1. „Wernigeröder Turmfest“
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An alle Veranstalter in der Stadt

Wernigerode und den Ortsteilen

Terminmeldung 1. Halbjahr 2007:

Die Stadtverwaltung Wernigerode richtet an alle
Veranstalter, die auf kulturellem bzw. sportlichem
Gebiet in der Stadt und den Ortsteilen tätig sind die
Bitte, die für das 1. Halbjahr 2007 feststehenden
Termine anzugeben, damit sie in die Veranstal-
tungspläne aufgenommen werden können.
Ziel ist die Koordination zur Vermeidung von Über-
schneidungen gleichartiger Veranstaltungen im In-
teresse der Besucher, sowie die breite Information
von Interessenten durch die Herausgabe von Ver-
anstaltungspublikationen und Weiterleitung der ge-
bündelten Termine an viele Medien. Eine erste
Übersicht von Veranstaltungen 2007 ist unter
www.wernigerode.de auf der Stadtseite unter Kunst
& Kultur, Rubrik Veranstaltungen abzurufen.
Meldungen von bereits feststehenden Veranstaltun-
gen, sowie Änderungsmeldungen bitte fortlaufend
an das Amt für Schule, Kultur und Sport der Stadt
Wernigerode, Friedrichstr. 154, 38855 Wernigero-
de. Tel. 654 417/417 - Fax 654 498.- E-Mail: Kul-
turamt@stadt-wernigerode.de

Für die Herausgabe des Veranstaltungskalenders 
1. Halbjahr 2007 ist am 10. November 2006 Re-
daktionsschluss. Eine Aktualisierung der Termine
erfolgt in den monatlichen Veranstaltungsübersich-
ten der Insider-Tipps. Dazu sind jedoch die Ände-
rungsmitteilungen bis jeweils 10. des Vormonats un-
ter o.a. Adresse bekannt zu geben. 

Hinweis auf die 1. Änderung der

Satzung des Abwasserverbandes

Holtemme einschließlich Genehmigung

Gemäß § 8 (5) i.V.m. § 14 (2) des Gesetzes über die
kommunale Gemeinschaftsarbeit des Landes Sach-
sen-Anhalt wird auf die Veröffentlichung der 1. Än-
derung der Satzung des Abwasserverbandes Hol-
temme (Verbandssatzung) einschließlich Genehmi-
gung im Amtsblatt für den Landkreis Wernigerode
Nr. 11/06 vom 29.09.2006 hingewiesen. 

Am 5. Oktober 2006 haben die offiziellen Bauar-
beiten am ersten Bauabschnitt zur Sanierung des
Austbergturms in Benzingerode begonnen.
Baudezernent Burkhard Rudo freute sich, dass durch
das große Engagement der Bürgerinitiative in Ben-
zingerode, die sich 2004 dem Heimat- und Ge-
schichtsverein angegliedert hatte, die Finanzierung
in Höhe von 45.000 Euro aus Spenden und Förder-
mitteln sowie 5.000 Euro aus dem städtischen Haus-
halt für den ersten Bauabschnitt gesichert ist. Dafür
dankte Burkhard Rudo dem Verein und den vielen
großen und kleinen Spendern.
Denkmalschutz ist auch immer ein Stück Standort-
sicherung, so Rudo weiter. Denkmäler, wie der Aust-
bergturm sind auch wichtige kulturelle Zeugnisse,
die es zu erhalten gilt. Seit über 800 Jahren steht
der Turm, der ehemals als Wachturm oder zur Über-
sendung von Nachrichten gedient hatte. Durch zu-

nehmende Verwitterung ist er nun in seiner Stand-
sicherheit gefährdet. Mit den nun zur Verfügung
stehenden Mitteln sollen bis zum 3. Dezember 2006
Sicherungsmaßnahmen erfolgen. Zwei Fachfirmen
werden mit Unterstützung der KoBa an diesem Ob-
jekt die nächsten zwei Monate die Bauarbeiten
durchführen.
Die Gesamtmaßnahme wird 135.000 Euro kosten
und beinhaltet den Bau einer Treppe im Innern des
Turms sowie die Errichtung eines Daches.
„Durch viele Spenden, kleine und große, ist jetzt der
Punkt erreicht, wo die Bausubstanz repariert und
dauerhaft erhalten werden soll“ so Siegfried K. Mül-
ler, Ortsbürgermeister von Benzingerode und dank-
te seinerseits noch einmal allen, die im Rahmen ih-
rer Möglichkeiten bisher geholfen haben.
„Gern hätten wir darüber hinaus, noch eine Treppe
und ein Dach auf dem Turm, um den Turm auch als

Aussichtsturm nutzen zu können“ so
Müller weiter. 
Dafür soll nun auch weiterhin noch
Geld gesammelt werden. Jeder der
sich an diesem Vorhaben beteiligen
will, kann auf das gemeinnützige
Konto des Wernigeröder Geschichts-
und Heimatverein bei der Kreisspar-
kasse Wernigerode, BLZ 810 531 12,
Konto 3000 79 29 seinen Beitrag ein-
zahlen.

Ortschaftsratsmitglied Wilfried
Pölert, Ortsbürgermeister Sieg-
fried K. Müller, Baudezernent Burk-
hard Rudo, Ortschaftsratsmitglied
Ottmar Wolff und Günther Kamm-
ler beim offiziellen Baustart am
Austbergturm

Bereits zum 22. Mal wurde der bundesweite Wett-
bewerb „Unser Dorf soll schöner werden“ gestartet.
Seit 1993 nehmen auch Dörfer aus Sachsen-Anhalt
an dem Wettbewerb teil. Das Motto der diesjähri-
gen Wettbewerbsperiode ist „Unser Dorf hat Zu-
kunft“. Der neue Titel soll signalisieren, dass bei die-
sem Wettbewerb künftig vor allem die Leistungen
in den Bereichen Dorferneuerung und Dorfent-
wicklung sowie die der Daseinsfürsorge im Vorder-
grund stehen werden.
Bevor jedoch eine Bewertung auf Landesebene statt-
finden kann, musste der Sieger in den Kreiswettbe-
werben ermittelt werden.
Insgesamt acht Gemeinden (Ortsteile) aus dem
Landkreis Wernigerode hatten sich am Wettbewerb
beteiligt. Im Juli 2006 suchte die Jury, bestehend
aus Vertretern des Landkreises und der Stadt Wer-
nigerode, des Amtes für Landwirtschaft und Flur-
neuordnung Mitte sowie der Kreissparkasse Werni-
gerode, die Bewerber auf, unternahm einen Rund-
gang und führte Gespräche mit Bürgermeistern und
Ortschaftsratsmitgliedern.
Fünf Bewertungsbereiche hatte die Jury zu berück-
sichtigen: Entwicklungskonzepte und wirtschaftli-
che Initiativen, soziale und kulturelle Aktivitäten,
Baugestaltung und -entwicklung, Grüngestaltung
und -entwicklung, das Dorf in der Landschaft.
Anders als in den Vorgängerwettbewerben wurde
besonderes Augenmerk auf die zukunftsfähige Ent-
wicklung des Dorflebens, wie das Vorhandensein
von Jugendclubs, Altenbetreuung, Vereinsleben und
Familienfreundlichkeit gelegt.
Am 21. September 2006 fand im Börnecker Dorf-
gemeinschaftshaus die Preisverleihung statt, bei der

Börnecke und Silstedt die Ehrenurkunde in Gold er-
hielten. Mit Silber wurden Stiege und Timmenrode
ausgezeichnet. Bronze erhielten Benzingerode, Hüt-
tenrode, Wienrode und Langeln. Als Teilnehmer am
Landeswettbewerb wurde Börnecke bestimmt.

(Bothe, Stadtplanung)

Sitzungen des Stadtrates Wernigerode
und seiner Ausschüsse

02. November 17:30 Uhr Sitzung des Stadtrates
Wernigerode
14. November 17:00 Uhr Sitzung des Ordnungs-
ausschusses
15. November 16:00 Uhr Sitzung des Hauptaus-
schusses
16. November 17:00 Uhr Sitzung des Ausschus-
ses für Jugend, Senioren und Soziales
20. November 17:00 Uhr Sitzung des Bau- und
Umweltausschusses
21. November 17:00 Uhr Sitzung des Wirtschafts-
und Liegenschaftsausschusses
19:00 Uhr Sitzung des Ortschaftsrates Minsleben
22. November 19:00 Uhr Sitzung des Ort-
schaftsrates Silstedt
23. November 17:30 Uhr Sitzung des Finanz- und
Rechnungsprüfungsausschusses
27. November 17:30 Uhr Sitzung des Kultur-aus-
schusses
28. November 19:00 Uhr Sitzung des Ort-
schaftsrates Benzingerode
30. November 17:30 Uhr Sitzung des Finanz- und
Rechnungsprüfungsausschusses
Über Ort und Tagesordnungen sowie über Ände-
rungen informieren Sie sich bitte aus der Tages-
zeitung oder dem Aushang im Rathaus

6. Landeswettbewerb 2005/2007 
„Unser Dorf hat Zukunft“

Börnecke und Silstedt Kreissieger, Benzingerode Bronze

Erste Bauarbeiten zur Sanierung des

Austbergturms in Benzingerode begonnen

Bereits im Jahr 2002 wurde der Platz rings um die
Benzingeröder Kirche neu gestaltet
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Stadt Wernigerode · Veranstaltungsplan Monat November 2006
(aktueller Monatsveranstaltungsplan auch im Internet
unter www.wernigerode.de – Stadt – Kunst & Kultur –
Veranstaltungen 2006

Bis 07.01.07
Di. bis So. von 10.00 bis 18.00 Uhr, Waldgasthaus & Ho-
tel „Steinerne Renne“. Ausstellung in der Reihe "Natur
erleben – Kunst genießen – Sinne verwöhnen": "Grup-
pendynamik" – so der gewählte Titel der Ausstellung der
beiden Hobby-Künstlerinnen Petra Schlienkamp aus Im-
menrode und Astrid Flügge aus Goslar. Schwerpunkt ih-
rer Ölgemälde sind in Szene gesetzte "Gruppen", sei es
eine Baumallee, ein Kürbis-Arrangement oder der Aus-
schnitt einer Tulpenwiese. So erwarten den Besucher Ru-
he ausstrahlende Naturgemälde sowie Stillleben.

Bis 25.11.06
Galerie im Ersten Stock, Marktstr. 1, Ausstellung: Roland
Nicolaus (Berlin) – Malerei

01.11.06 
17:00 Uhr, Harzplanetarium, W.-Rathenau-Str. 9, Famili-
envorstellung Der Sternenhimmel über der "Bunten Stadt
am Harz" Wernigerode

02.11.06
18.00 Uhr, ab Marktplatz, Marktbrunnen ,Rundgang mit
dem Nachtwächter

19.30 Uhr,  Harzer Kultur-& Kongresszentrum im Hotel
Treff Wernigerode, Chistian Tramitz & Max Krückl –
Tournee 2006,

04.11.06,
18:00 Uhr, Harzplanetarium, W.-Rathenau-Str. 9, Famili-
envorstellung Herbststernbilder - Die Rettung der schö-
nen Andromeda
20.00 Uhr, ab Marktplatz, Marktbrunnen, Rund-gang mit
dem Nachtwächter, 

05.11.06,
10.30 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungstrunk,
HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus, Karten für
die Rathausführung in der Tourist-Information
18.00 Uhr, ab Marktplatz, Marktbrunnen, Rund-gang mit
dem Nachtwächter

06.11.06,
19.00 Uhr, Harzer Kultur-& Kongresszentrum im Hotel
Treff Wernigerode, "Island”- Insel der Naturgewalten –
3D-Diavortrag mit Stephan Schulz

07.11.06,
15.00 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrü-ßungstrunk,
HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus, Karten für
die Rathausführung in der Tourist-Information

08.11.06,

16:00 Uhr, Harzplanetarium, W.-Rathenau-Str. 9, Famili-
envorstellung Der Sternenhimmel über der "Bunten Stadt
am Harz" Wernigerode

09.11.06,
15.00 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungstrunk,
HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus, Karten für
die Rathausführung in der Tourist-Information
20.00 Uhr, ab Marktplatz, Marktbrunnen, Rund-gang mit
dem Nachtwächter

10.11.06,
18.00 Uhr, ab Marktplatz, Marktbrunnen, Rund-gang mit
dem Nachtwächter
19.30 Uhr, Altes Lyceum am Oberpfarrkirchhof, AB-
SCHLUSSKONZERT des Workshops der  Studierenden
der Dirigierklasse von Prof. Lutz Köhler, Universität der
Künste Berlin

11.11.06
ab Wernigerode ,Sonderzüge zum Brocken; Sonderfahr-
ten mit dem Traditionszug
OT Benzingerode, Gemeinderaum, Schlüsselübergabe an
den BCC
OT Benzingerode, Mehrzweckhalle Eröffnung der Kar-
nevalssaison BCC
11.11 Uhr, Marktplatz/Rathaus, Schlüsselübernahme
durch den CCW

Herr Kachelmann hatte schönes Wetter verspro-
chen: Etwas Dunst am Morgen, im Laufe des Vor-
mittags dann aufgelockerte Bewölkung und Sonne
über dem Brocken. Den mit 1142 Meter höchsten
Berg Norddeutschlands galt es zu bezwingen in der
ersten Phase des „Harz-Gebirgslaufes“, wie der
Brocken-Marathon offiziell heißt, zu besteigen. Und
zwar in drei Stunden. Etwa 700 Läuferinnen und
Läufer waren gekommen. Die Pessimisten oder Rea-
listen trugen Trainingsanzüge und Handschuhe. Die
Optimisten, zu denen auch ich gehörte, kurze Ho-
sen und ein atmungsaktives T-Shirt – was ich be-

reuen sollte. „Der Brocken-Marathon“, las ich spä-
ter in den Teilnehmerhinweisen, „ist einer der
schwierigsten Ausdauerläufe Deutschlands“. Und:
„Auf dem Brockengipfel herrscht Hochgebirgsklima,

mit starkem Wind und Wetterumschwung muss ge-
rechnet werden“.

So kam es dann auch. Bereits an der „Himmels-
pforte“ nieselte es. Eigentlich logisch. Dennoch blie-
ben wir auf den ersten neun hügligen Kilometern
bis Ilsenburg relativ trocken, da noch viel Laub auf
den dicht stehenden Bäumen war. Das änderte sich
erst, als wir die Ilse erreichten. Der kleine Fluss wird
von Heinrich Heine als „lieblich und süß“ be-
schrieben. „Es ist unbeschreibbar mit welcher Fröh-
lichkeit, Naivität und Anmut sich die Ilse hinunter-
stürzt....über die kleinen Steine hintrippelt, wie ein
munteres Mädchen“. Wir liefen in entgegengesetz-
ter Richtung – und neben mir keuchte eine ziem-
lich korpulente Dänin. Für die von Heine so eu-
phorisch beschriebenen „silbernen Busenbänder“
der Natur .... und ihre „blitzenden Diamanten“
konnten wir uns nicht so richtig begeistern. Das lag
zum einen an den Nebelschwaden, die hinter den
Ilsefällen aufzogen. Außerdem wurde der Weg zu-
nehmend steiler und auch steiniger.... (Auszug aus
einen Streckenbericht von Michael Wrase.)

Weiter... und andere Impressionen unter
www.harz-gebirgslauf.de nachzulesen.

Insgesamt war der 29. Harz-Gebirgslauf mit 3346
Teilnehmern ein schöner Erfolg und gleichfalls eine
gute Vorbereitung auf das Jubiläum im nächsten Jahr.
An dieser Stelle möchte der Verein allen Helfern,

Sponsoren und unterstützenden Behörden Dank sa-
gen – ohne deren Hilfe, gleich welcher Art dieser
Volkssportlauf nicht stattfinden könnte !

Und so ganz nebenbei heirateten zwei Marathonis
am Freitag hier im Rathaus, um am Folgetag mit ei-
nem gemeinsamen Namen die schweren 42 km ge-
meinsam bewältigen zu können. Herzlichen Glück-
wunsch, Familie Korth.

Der Brocken-Marathon ist bei jedem Wetter ein Erlebnis der besonderen Art!

Freitag, 10. November 2006, 19.30 Uhr, Werni-
gerode, Aula des Landesmusikgymnasiums (Ly-
ceum), gegenüber Eingang Kirche St. Sylvestri,
Oberpfarrkirchhof

Erneut ist im November eine Gruppe junger Nach-
wuchsdirigenten im Rahmen eines Workshops zu
Gast beim Philharmonischen Kammerorchester
Wernigerode. Die Ergebnisse der Arbeitsphase,
während der die Studenten aus der Dirigierklasse
von Prof. Lutz Köhler von der Berliner Universität
der Künste das Erlernte in der Praxis erproben kön-
nen, kommen am Freitag, 10. November um 19.30
Uhr im Lyceum am Oberpfarrkirchhof zur öffentli-

chen Aufführung. Denn auch vor Publikum muss
sich erst bewähren, was in entspannter Probenat-
mosphäre bereits perfekt funktioniert hat.
Auf dem Programm des Abends stehen zunächst zwei
Werke tschechischer Komponisten - entstanden und
erstmals aufgeführt zwischen 1941 und 1944 im
Konzentrationslager Theresienstadt. Komponisten,
die wenig später in Auschwitz starben. Der aus Brünn
stammende Pavel Haas pflegte seiner Musik durch
Anklänge an böhmische Volksmusik heimische Fär-
bung zu geben; gerade in seinen Theresienstädter
Werken mischte sich jedoch auch verstärkt die Me-
lancholie hebräischer Melodien darunter. 
Der jüngste im Kreis der Theresienstädter Kompo-

nisten war Gideon Klein, bei der Einlieferung gera-
de 21 Jahre alt, ein Student, ein hervorragender Pia-
nist und ein – wie sich im KZ zunehmend zeigte -
mehr als viel versprechender Komponist. Zur Auf-
führung kommt seine Partita für Streichorchester.
Klassisch wird es im zweiten Teil des Konzerts –
zunächst mit Mozarts Freuden-Kantate „Exsultate,
jubilate“. Am Schluss des Konzertprogramms steht
Haydns Sinfonie Nr. 94 – die „mit dem Pauken-
schlag“ und in England schlicht „Surprise“ genannt. 
Karten zum Konzert gibt es ausschließlich an der
Abendkasse, zum Preis von EUR 5 bzw. EUR 2,50
für Schüler.
Tel. 03943 – 94 95 14, Fax 03943  94 95 29

ABSCHLUSSKONZERT Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode und
Studierende der Dirigierklasse an der Universität der Künste Berlin
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Ev. Christusgemeinde Wernigerode-Hasserode

Gottesdienste: jeden Sonntag um 10.00 Uhr 

05.11.06 Gottesdienst in der Christuskirche /Pfr.
Grönholdt
12.11.06 Gottesdienst in der Christuskirche /Pfr.
Grönholdt
19.11.06 Gottesdienst in der Christuskirche /Pfr.
Grönholdt
26.11.06 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit
Abendmahl und Gedenken der Verstorbenen in der
Christuskirche /Pfr. Grönholdt 

Veranstaltungen:
Kleinkinderspielstunde: jeden Montag 15.00 Uhr
im Kindergarten

im Pfarrhaus:
Christenlehre Kl. 1-2: jeden Donnerstag 14.30 Uhr

Christenlehre Kl. 3-6: jeden Donnerstag 15.30 Uhr
Konfirmanden Kl. 7: jeden Dienstag 15.00 Uhr
Konfirmanden Kl. 8: jeden Montag 16.00 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Montag 18.00 Uhr
Seniorennachmittag: Mittwoch, 08.11.06 15.00
Uhr
Frauenabend: Mittwoch, 08.11.06 19.00 Uhr
Chorprobe: jeden Donnerstag 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus
04.11.06 15.00 Uhr Hubertusmesse mit dem Has-
seröder, Männergesangverein /Pfr. Grönholdt
07.11.06 20.00 Uhr Gemeindekirchenratssitzung
10.11.06 16.30 Uhr Martinsfest mit dem Kinder-
garten im Gemeindehaus
18.11.06 10.00Uhr Aktionssamstag im Gemeinde-
haus der Christusgemeinde
22.11.06 10.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bet-
tag mit Abendmahl in der Christuskirche /Pfr. Grön-
holdt

23.11.06 10.00 Uhr Gottesdienst im C.-König-Stift
25.11.06 17.00 Uhr Gedenkfeier im Gerhard-
Hauptmann-Gymnasium
26.11.06 15.00 Uhr Andacht zum Ewigkeitssonn-
tag auf dem Zentralfriedhof /Pfr. Grönholdt

Kirchengemeinde Schierke

Gottesdienste:
Sa. 11.11.06 um 16.00 Uhr im Schierker Pfarrhaus
/Pfr. Grönholdt
Sa. 25.11.06 um 14.00 Uhr mit Abendmahl im
Schierker Pfarrhaus /Pfr. Grönholdt

Gemeindenachmittag:
Mi. 01.11.06 15.00 Uhr  im Schierker Pfarrhaus
Fr. 10.11.06 10.00 Uhr Andacht zum Martinstag in
der Schierker Bergkirche /Pfr. Grönholdt

Kirchliche Nachrichten · November 2006

Stadt Wernigerode · Veranstaltungsplan Monat November 2006
15.00 Uhr, Liebfrauenkirche (Burgstraße)  Gospelfest
(Eintritt frei)
16:00 Uhr, Harzplanetarium, W.-Rathenau-Str. 9, Famili-
envorstellung Planeten - Geschwister der Erde
20.00 Uhr, Altes Lyceum, Oberpfarrkirchhof, CUBRAZIL
- Britta Rex, (Gesang), Eva Borghoff (Querflöte), Gaby
Schenke, (Saxofone, Querflöte, Gesang), Beatrice Kahl
(Keyboards) Stephanie Becker (Percussion), Erwin Kühn
(Bass), Jörg Rossmann (Schlagzeug) Veranstaltung des Ja-
zzclubs Wernigerode und der Harzer Volksstimme
20.00 Uhr, ab Marktplatz, Marktbrunnen, Rund-gang mit
dem Nachtwächter

12.11.06, 
OT Benzingerode, Feuerwehr, Frühschoppen für Senio-
ren
OT Benzingrode Mehrzweckhalle Tischtennis-Punkt-
spiel, Rathaussaal, Theater Halberstadt: Matinee

14.11.06,
15.00 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungstrunk,
HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus, Karten für
die Rathausführung in der Tourist-
Information

15.11.06,
16:00 Uhr, Harzplanetarium, W.-Rathenau-Str. 9, Famili-
envorstellung Der Sternenhimmel über der "Bunten Stadt
am Harz" Wernigerode
18.00 Uhr, ab Marktplatz, Marktbrunnen, Rundgang mit
dem Nachtwächter

17.11.06,
18.00 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungstrunk,
HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus, Karten für
die Rathausführung in der Tourist-I
Information
19.30 Uhr, Aula des Gerhart-Hauptmann-Gymnasiums,
Westernstr. 29, STUNDE DER KLASSIK - Konzertreihe
des Förderverein Kammerorchester Wernigerode e.V.,
Musikalische Leitung: MD Christian Fitzner 
20.00 Uhr, ab Marktplatz, Marktbrunnen, Rund-gang mit
dem Nachtwächter

18.11.06- 19.11.06
OT Benzingerode, Rassegeflügel-Vereinsausstellung des
Harzer Geflügelzüchter-Vereins 1877 Wernigerode 

18.11.06
OT Benzingerode, Mehrzweckhalle, Anglerball der Ang-
ler- und Naturfreunde
17:00 Uhr, Harzplanetarium, W.-Rathenau-Str.9, Famili-
envorstellung, Sterne, Nebel, Galaxien Sternsysteme in
der Unendlichkeit
18.00 Uhr, ab Marktplatz, Marktbrunnen, Rund-gang mit
dem Nachtwächter

19.11.06,
10.00 Uhr, Kranzniederlegung der Nöschenröder Schüt-
zengesellschaft zum Volkstrauertag

10.30 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungstrunk,
HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus, Karten für
die Rathausführung in der Tourist-Information
16:00 Uhr, Harzplanetarium, W.-Rathenau-Str. 9, Famili-
envorstellung, Welcher Stern (welches Sternbild) ist das?
Orientierung am Sternenhimmel

21.11.06,
15.00 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungstrunk,
HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus, Karten für
die Rathausführung in der Tourist-Information

22.11.06,
17:00 Uhr, Harzplanetarium, W.-Rathenau-Str.9, Der
Sternenhimmel über der "Bunten Stadt am Harz” Wer-
nigerode
19.00 Uhr, Harzer Kultur-& Kongresszentrum im Hotel
Treff  Wernigerode, "Captain Cook" und seine singenden
Saxophone
18.00 Uhr, ab Marktplatz, Marktbrunnen, Rund-gang mit
dem Nachtwächter
19.30 Uhr, Rathausfestsaal, "Bevor ich gehe, bleibe ich"
– ein Chanson-Programm um Liebe, Tod und Trauer mit
Petra Afonin 

24.11.06,
18.00 Uhr, Wildpark Christianental, Waldgaststätte, För-
derverein Wildpark Neuwahl von Vorstand und Beirat,
anschl. Dämmerschoppen
18.00 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungstrunk,
HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus, Karten für
die Rathausführung in der Tourist-Information
19.00 Uhr, ab Marktplatz, Marktbrunnen, Rundgang mit
dem Nachtwächter

25.11.06, 
ab Wernigerode Sonderzüge zum Brocken; Sonderfahr-
ten mit dem Traditionszug
16.00 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungstrunk,
HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus, Karten für
die Rathausführung in der Tourist-Information
16.00 Uhr, OT Benzingerode Schützenhaus, Vereins-
Weihnachtsfeier Schützen
20.00 Uhr, ab Marktplatz, Marktbrunnen, Rundgang mit
dem Nachtwächter

26.11.06, 
OT Benzingerode Mehrzweckhalle, Tischtennis-Punkt-
spiel
10.30 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungstrunk,
HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus, Karten für
die Rathausführung in der Tourist-Information
13.30 Uhr, Hotel "Weißer Hirsch", Marktplatz 5, Treffen
der Landsmannschaft Ost-, Westpreußen und Pommern
17:00 Uhr, Liebfrauenkirche (Burgstraße) "Wachet auf,
ruft uns die Stimme” - Geistliche Musik am Ewigkeits-
sonntag, Kirchenchor St. Sylvestri & Liebfrauen, Collegi-
um musicum St. Sylvestri, Jochen Kaiser
19.00 Uhr, Harzer Kultur-& Kongresszentrum im Treff

Wernigerode, SEBASTIAN KRUMBIEGEL (Die Prinzen)
Begleitet von Kristof Hahn  "Ängste und Träume" musi-
kalische Lesetour zum Buch "Hoffnung säen – Lebens-
geschichten von Flüchtlingen"

29.11.06,
18.00 Uhr, ab Marktplatz, Marktbrunnen, Rundgang mit
dem Nachtwächter

30.11.06, 
15.00 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungstrunk,
HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus, Karten für
die Rathausführung in der Tourist-Information
16.00 Uhr, Harzer Kultur-& Kongresszentrum im Treff
Wernigerode, Laura´s Stern Familienmusical
19.00 Uhr, ab Marktplatz, Marktbrunnen, Rundgang mit
dem Nachtwächter
19.30 Uhr, Galerie im Ersten Stock,, Marktstr. 1, Aus-
stellungseröffnung Eberhard Lenk (Berlin)
Malerei; Ausstellungsdauer: bis  31.12.2006

Änderungen, Zusätze, Streichungen und Ergänzungen
vorbehalten!

LEB „Kontakte-Gruppen“

Breite Str. 84, 38855 Wernigerode
Telefon: 557910 Handy: 01703677062

Mittwoch , 01.11.
10.00 Uhr  Fragen zur Zeit - Frühstücksrunde-
Montag, 06.11.
10.00 Uhr Alte Handarbeitstechniken
14.30 Uhr Kreativkreis
Mittwoch, 08.11.
10.00 Uhr Fragen zur Zeit – Frühstücksrunde-
Montag, 13.11.
10.00 Uhr  Alte Handarbeitstechniken
14.30 Uhr Kreativkreis
Mittwoch, 15.11.
10.00 Uhr Fragen zur Zeit – Frühstücksrunde -
Montag, 20.11.
10.00 Uhr Alte Handarbeitstechniken
14.30 Uhr Kreativkreis
Mittwoch, 22.11.
10.00 Uhr Fragen zur Zeit – Frühstücksrunde –
Montag, 27.11.
10.00 Uhr Alte Handarbeitstechniken
14.30 Uhr Kreativkreis
Mittwoch, 29.11.
10.00 Uhr  Fragen zur Zeit – Frühstücksrunde
Donnerstag, 30.11.
Wandern
Änderungen vorbehalten
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St. Sylvestri und Liebfrauen Wernigerode

Gottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 05.11. 10.00 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst, kein Kindergottesdienst Liebfrauenkirche
Pfarrer Anacker Gottesdienst wird vom Kirchenchor
gestaltet
Sonntag, 12.11. 10.00 Uhr Taufgottesdienst, Lieb-
frauenkirche, Pfarrer Anacker
Sonntag, 19.11. 10.00 Uhr Gottesdienst, Liebfrau-
enkirche, Pfarrer Anacker Gottesdienst wird vom
Kirchenchor gestaltet
Bußtag, 22.11. 19.30 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst zum Abschluss der Friedensdekade, Kreuz-
kirche, Lindenbergstraße
Ewigkeitssonntag, 26.11. 10.00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst, Liebfrauenkirche Pfarrer Anacker
Gottesdienst wird von kirchenmusikalischer Grup-
pe gestaltet

Friedensdekade
Friedensgebete vom Montag, dem 13.11. bis Diens-
tag, dem 12.12. jeweils um 18.00 Uhr in der St. Syl-
vestrikirche (außer am Sonntag, dem 19.11.)

Andacht zum Martinstag
Freitag, 10.11. 16.30 Uhr

Die anderen Veranstaltungen der Kirchengemeinde
Frauenhilfe: Mittwoch, 08.11. um 15.00 Uhr, Haus
Gadenstedt
Männerrunde: Mittwoch, 08.11. um 20.00 Uhr,
Haus Gadenstedt
Sitzung des GKR: Montag, 13.11. um 19.30 Uhr,
Haus Gadenstedt
Seniorentanzkreis: Mittwoch, 15.11. um 14.30
Uhr, Luthersaal
Handarbeitskreis: Mittwoch, 15.11. um 15.00 Uhr,
Haus Gadenstedt
Bibelgesprächskreis: Montag, 27.11. um 19.30 Uhr,
Haus Gadenstedt
Gemeindenachmittag: Mittwoch, 29.11. um 15.00
Uhr, Haus Gadenstedt
Frauenabend: Mittwoch, 29.11. um 20.00 Uhr,
Haus Gadenstedt
Jugendtreff: jeden Donnerstag um 19.00 Uhr, Haus
Gadenstedt
Christenlehre jeden Dienstag
1. - 2. Klasse um 15.00 Uhr im Haus Gadenstedt
3. - 6. Klasse um 16.00 Uhr im Haus Gadenstedt
Konfirmandenunterricht jeden Montag
7. Klasse um 16.30 Uhr im Haus Gadenstedt
8. Klasse um 17.30 Uhr im Haus Gadenstedt

Konzert
Sonntag, 26.11. um 17.00 Uhr – "Wachet auf, ruft
uns die Stimme" Geistliche Musik am Ewigkeits-
sonntag Liebfrauenkirche, Burgstraße

Übungsstunden der Chöre und Instrumentalkreise

Flötenkreis: montags 19.30 Uhr
Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr
Collegium musicum:  nach Absprache!
Spatzenchor: donnerstags 15.30 Uhr
Kinderchor: donnerstags 16.30 Uhr
Kirchenchor und Jugendliche: donnerstags 18.30
Uhr, jeweils im Saal Haus Gadenstedt
Kantorei: dienstags 19.30 Uhr, Luthersaal

"Harzer Tafel": 09.11. und 23.11. jeweils ab 11.00
Uhr im Haus Gadenstedt

"Ökumenische Wärmestube": jeden Montag und
jeden Donnerstag, jeweils ab 9.00 Uhr im Haus
Gadenstedt

Öffnungszeiten der Sylvestri und Liebfrauenkirche
Sylvestrikirche Dienstag bis Samstag von 9.30 Uhr
bis 15.00 Uhr 
Liebfrauenkirche Dienstag von 15.10 Uhr bis 16.00
Uhr, Mittwoch bis Samstag von 15.10 Uhr bis 16.30
Uhr

Ev. Kirchengemeinde St. Johannis

Gottesdienst und Kindergottesdienst:

Sonntag, 05.11.06, 10:00 Uhr Gottesdienst; Vika-
rin Bartsch und Pf. Kant 
Sonntag, 05.11.06, 10.00 Uhr "MINI"-Gottes-
dienst für Kinder im Luther-Saal (Team)
Sonntag, 12.11.06, 10:00 Uhr Gottesdienst zu Be-
ginn der Friedensdekade mit Pf.i.R. Peter Lehmann,
anschließend Kirchenkaffee
Sonntag, 19.11.06, 10:00 Uhr Gottesdienst; Pf.
Kant
Ewigkeits-Sonntag, 26.11.06, 10:00 Uhr Gottes-
dienst mit Gedenken an die Verstorbenen und
Abendmahl; Pf. Kant

Weitere Veranstaltungen in der Johannisgemeinde:
Mittwoch, 01.11.06, 15:00 Uhr Gemeindenach-
mittag
Sonnabend, 11.11.06, 16:30 Uhr Ökum. Martin-
sumzug ab Sylvestrikirche
Mittwoch, 15.11.06, 14:30 Uhr Seniorentanz mit
Frau Damm
Samstag, 18.11.06, "Äktschen-Samstag" für die
Kinder der drei Stadtgemeinden im Gemeindehaus
der Christusgemeinde
Samstag/ Sonntag, 18./19.11.06, Wochenende für
die Konfirmanden Kl. 7
Dienstag, 21.11.06, 15:00 Uhr Gesprächskreis im
Pfarrhaus
Donnerstag, 23.11.06, 15:00 Uhr Abendmahlsfei-
er APH "Stadtfeld"
Dienstag, 28.11.06, 16:00 Uhr Bibelstunde APH
"Burgbreite"
Mittwoch, 29.11.06, 20:00 Uhr "Mediumkreis" für
die mittele Generation

Regelmäßiges:
Jeden Montag (außer in den Ferien): Christenlehre:
Kl. 1 bis 3 um 14:45 Uhr, Kl. 4 bis 6 um 15:45 Uhr
Jeden Mittwoch (außer in den Ferien): Konfirman-
denstunde: Kl. 7 um 17:00 Uhr, Konfirmanden-
stunde: Kl. 8 um 18:00 Uhr, Jugendkreis: um 19:15
Uhr
Jeden Donnerstag (außer in den Ferien): Chorpro-
be des St.-Johannis-Chores im Martin-Luther-Saal
um 19:00 Uhr

SELBSTÄNDIGE EVANGELISCH-

LUTHERISCHE KIRCHE

Gottesdienste und Veranstaltungen für die Ev.-Luth.
Kreuzkirchengemeinde Wernigerode (Lindenberg-
straße 23 und 34) und die Ev.-Luth. St. Paulskir-
chengemeinde Veckenstedt (Am Mühlgraben)

Das Ev.-Luth. Pfarramt in Wernigerode, Tel. 03943-
633149 erreichen Sie auch per Fax und E-Mail.
Fax: 03943-261971, E-Mail: wernigerode@selk.de,
www.selk-im-harz.gmxhome.de

21. Sonntag nach Trinitatis, 5. November
Wernigerode  09.00 Uhr Gottesdienst 
Veckenstedt  10.30 Uhr  Gottesdienst mit Hl.Abend-
mahl
11. November 
in Halle/S.  Rendantinnen- und Rendantentag, Aus-
kunft über das Pfarramt

Mittwoch, 15. November
Wernigerode 15.30 Uhr Frauenkreis

Vorletzter So. im Kirchenjahr, 19. November  
Veckenstedt 09.00 Uhr Gottesdienst
Wernigerode 10.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl

Dienstag, 21. November
in Halberstadt 19.00 Uhr Halberstädter Abend mit
Kristina Köhler, MdB (CDU), Glied der SELK, in der
Winterkirche am Dom zu Halberstadt oder Saal der

ref. Kirchengemeinde Liebfrauen. Bitte Presse be-
achten, 

Buß- und Bettag, Mittwoch 17. November
Wernigerode 19.30 Uhr Abschlussgottesdienst der
Wernigeröder Kirchengemeinden zur Friedensde-
kade in der Kreuzkirche

Freitag, 24. November
Wernigerode  19.30 Uhr Gemeindetreff

Samstag, 25. November
Wernigerode 10.00 Uhr Christenlehre und Kinder-
treff
Wernigerode 14.00 Uhr Konfirmandenunterricht 

Ev.-Kirchliche Gemeinschaft

St.Georgiikapelle, Ilsenburger Str.9

Gottesdienste, jeweils 10.00 Uhr 
paralleles Kinderprogramm, anschließend Kirchen-
kaffee 
Sonntag, 5. November Familien-Gottesdienst 
Sonntag, 12. November Gottesdienst
Sonntag, 19. November Gottesdienst 
Sonntag, 26. November Gottesdienst 

Die anderen Veranstaltungen:
Montag, 6. November 14.30 Uhr Seniorennach-
mittag
Montag, 13. November 19.30 Uhr Mitarbeiterkreis
mittwochs 9.30 Uhr Krabbelstube – Begegnungs-
möglichkeit für Mütter/Väter mit Kleinkindern
Kontakt Tel: 03943-632021
mittwochs 18.00 Uhr Jugendkreis 
Donnerstag 15.00 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag 19.00 Uhr Selbsthilfegruppe Sucht BKD

Evang. Freikirchliche Gemeinde - ARCHE

Samstag, 4.11., 19.00 Uhr Jugendkreis

Sonntag, 5.11., 10.00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl 
Montag, 6.11., 19.30 Uhr Frauensport
Dienstag, 7. 11, 19.30 Uhr Bibelgespräch
Samstag, 11.11., 19.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 12.11., 10.00 Uhr Gottesdienst und Ge-
betstag f. verfolgte Christen
Montag, 13.11., 19.30 Uhr Frauensport
Dienstag, 14.11., 19.30 Uhr Bibelgespräch
Samstag, 18.11., 19.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 19.11., 10.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 20.11., 19.30 Uhr Frauensport
Dienstag, 21.11., 19.30 Uhr Bibelgespräch
Samstag, 25.11., 19.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 26.11., 10.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 27.11., 19.30 Uhr Frauensport
Dienstag, 28.11., 15.00 Uhr Seniorennachmittag
19.30 Uhr Bibelgespräch

Neuapostolische Kirche Wernigerode

Lüttgenfeldstr. 3b, 38855 Wernigerode

Gottesdienste an jedem 
Sonntag, 9.30 Uhr und Mittwoch, 20.00 Uhr

Außerhalb der Schulferien:
Chorprobe: Montags 19.30 Uhr
Religionsunterricht: Dienstags 17.30 Uhr
Konfirmandenunterricht: Dienstags 17.00 Uhr

AA- Meetings

Donnerstag, 18 bis 19:30 Uhr im Plemnitzstift,
Wernigerode. Tel.: 0170 148 36 20 oder 03943
26 51 79
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